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1Der Schulversuch „Mitdenken! Mitreden! Mitgestalten! (MIT!) – SMV an Grundschulen“ hat sich zum Ziel 
gesetzt, Konzepte zur Partizipation in grundschulspezifischen SMV-Strukturen und zum Demokratielernen 
zu entwickeln und zu erproben. 2Angestrebt wird die Stärkung der Demokratieerziehung und die 
nachhaltige Förderung des Kompetenzerwerbs der Schülerinnen und Schüler im Demokratielernen 
insbesondere durch eine stärkere Einbindung und umfassendere Teilhabe der Schülerinnen und Schüler an 
der Gestaltung von Unterricht und Schulleben.

3Folgende Ämter und Gremien werden im Rahmen des Schulversuchs geprüft und ggf. erprobt: 
Klassensprecherinnen und Klassensprecher, Jahrgangsstufensprecherinnen und Jahrgangsstufensprecher, 
Schülersprecherinnen und Schülersprecher, Klassenrat, Klassensprecherversammlung, 
Jahrgangsstufenversammlung und Schülerausschuss. 4Einbezogen werden auch Modelle des 
Schulparlaments (vgl. Beschluss des Bayerischen Landtags vom 7. November 2019, Drs. 18/4659): 
Schulparlament i. e. S., Schülerparlament und Schulversammlung. 5Der Ausbau der 
Schülermitverantwortung (SMV) auf Schulebene eröffnet die Möglichkeit zur Einrichtung eines Schulforums 
und zur Einrichtung einer Schülervertretung auf kommunaler Ebene, ggf. in Kooperation mit einem Kinder- 
bzw. Jugendparlament vor Ort.

6Erprobt werden mit dem Ziel der Erfahrung von Selbstwirksamkeit auf Seiten der Schülerinnen und Schüler 
u. a. Wahlverfahren, Aufgaben und Befugnisse, Abläufe von Sitzungen und Versammlungen, Möglichkeiten 
der Selbstorganisation sowie Inhalte und Formen der Mitbestimmung. 

7Im Schulversuch entwickelte Ansätze und Modelle werden erprobt und ausgewertet, um zu entscheiden, 
welche Elemente der Schülerpartizipation an der Grundschule im Bayerischen Gesetz über das Erziehungs- 
und Unterrichtswesen (BayEUG) bzw. in der Bayerischen Schulordnung (BaySchO) eingeführt bzw. welche 
rechtlichen Bestimmungen modifiziert oder ergänzt werden. 8Informationen, Materialien sowie (Zwischen-
)Ergebnisse des Schulversuchs werden sukzessive veröffentlicht, um eine frühe Multiplikation von 
Anregungen und Praxisbeispielen, die eine intensivere und wirksamere Mitwirkung anstreben, zu erreichen.


